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Ankündigungen

Neuentwicklungen in der Kälteerzeugung

Kolloquium der SVK in Zürich
Der Schweizerische Verein für Kältetechnik (SVK), Zflfiga|

veranstaltet dieses Kolloquium am Donnerstag, 17. Oktober 1974

im Hörsaal H 44 des Maschinenlaboratoriums der ETH, Sonneggstrasse

3, Zürich. Programm (Beginn um 9.15 h):

- Eröffnung und Diskussionsleitung. A. Bürkli, Frigorex AG, Luzern

- Tendenzen in der Anwendung von Schraubenkompressoren.
P. Bertelsen, Sabroe Kältemaschinenfabrik, Aarhus, Dänemark

- TurbokompressoretMi Kälteanlagen. F. Mayer und E. Sturzen-

egger, Gebr. Sulzer AG, Winterthur

- Der halbhermetische Hubkolbenkompressor. L. Deniselle, DWM
Copeland GmbH, Berlin

- Vollhermetische Kompressoren: heutigeaEitand und Zukunf^
aussichten. G. Soerensen, Danfoss A/S, Nordborg, Dänemark:
Anschliessend Mittagspause bis 14.15 h.

- Neuentwicklungen auf dem Gebiet der Absorptionskälte.
H. Quack, Gebr. Sulzer AG, Winter-tS«!

- Eigenschaften neuer FluorkohlenwasserstoffeMfiür Kälteanlagen
und Wärmepumpen. W. Schölten, Farbwerke Höchst AG, Frankfurt

- Vollautomatische und kontinuierliche Eiserzeugung. /. Brinch,

A/S Atlas, Kopenhagen. Schluss des Kolloquiums etwa um 16.15 h.

Tagungsbeitrag je Teilnehmer: 20 Franken für Angehörige von
Mitgliedfirmen des SVK, 40 Franken Kr Nichtmitglieder. Die
Beiträge sind zu überweisen auf Postcheckkonto Bern 30-520, Kasse

der ETH, Konto Nr. 5.521.330.14/4.
Die Anmeldungen sind mittels besonderer Karte und unter

gleichzeitiger Überweisung des Tagungsbeitrages zu richten an das

Sekretariat des Schweiz. Vereins für Kältetechnik, Sonneggstrasse 3,

8006 Zürich, Telephon 01/326211, intern 2486, welches auch alle

weiteren Auskünfte erteilt. Anmeldeschluss 2. Oktober 1974.

Neue Weiterbildungskurse am Abend-Technikum Zürich (HTL)
Auf Herbst 1974 hat das Abend-Technikum Zürich das

Angebot von Weiterbildungskursen für Ingenieure nochmals
erweitert. Ausgewiesene Fachleute aus Industrie und Forschung
konnten als Referenten für folgende Spezialgebiete gewonnen
werden:

- Aufbau und Arbeitsweise des Kleincomputers

- Wahrscheinlichkeitstheorie

- Zuverlässigkeitstheorie

- Lichttechnik

- Bauschäden

- Schallschutz, Wärmeschutz und Raumakustik

- Angewandte Mikroelektronik

- Nutzungsplanung.

Die Kurse dauern je nach Gebiet drei Tage bis ein ganzes
Semester mit 4 Lektionen pro Woche und werden durch
ausführliche Kursunterlagen ergänzt. Kursprogramme sind erhältlich

bei der Rektoratskanzlei des Abend-Technikums Zürich,
Postfach 183, 8021 Zürich, Tel. 01 / 39 43 08.

Internationales Symposium Hochspannungstechnik 1975

9. bis 13. September 1975 an der ETH Zürich
Die Föderation der Nationalen Elektrotechnischen

Gesellschaften Westeuropas und der Schweizerische Elektrotechnische
Verein laden zum Einreichen von wissenschaftlichen Beiträgen

zu diesem Symposium ein. Termin: 1. November 1974.
ÜberÜaktsvorträge: 1. Erfahrungen mit Kunststoffen für die

Freiluft-IsJRion. 2. Aktuelle Probleme der Hochspannungs-
Gleichstromübertragung. 3. Bedeutung der Isoliergase für
metallgekapselte Hochspannungsanlagen.

Zu den nachfolgenden Themengruppen werden neue, bisher

nicht veröffentlichte Beiträge erbeten: 1. Berechnung elek-

^||:her Felder. 2. Hochspannungs-Prüfanlagen. 3. Hochspan-

nungs-Messtechnik. 4. Durchschlag von Isoliergasen. 5. Durchschlag

von festen, flüssigen und gemischten Isolierstoffen.
Das endgültige Tagungsprogramm kann beim Schweizerischen

Elektrotechnischen Verein, Postfach, 8034 Zürich,
angefordert werden. Es wird ab 15. April 1975 vorliegen.

Zweite internationale Konferenz über räumliche Tragwerke

Guildford, England, 15. bis 18. September 1975

Aufforderung zu Konferenzbeiträgen

An der ersten internationalen Konferenz, die 1966 vom
Department of Civil Engineering der Universität Surrey veranstaltet

worden i^ nahmen über 700 Architekten und Ingenieure
aus 44 Ländern teil. Der im Anschluss hieran veröffentlichte
Arbeitsbericht stellt heute ein wichtiges Standardwerk der
Literatur auf dem Gebiet räumlicher Tragwerke dar.

Die Annahme und Verbreitung räumlicher Tragwerke hat
während der letzten Jahre wesentlich zugenommen. Gleichzeitig
fanden zahlreiche bedeutende Entwicklungen in Theorie und
Praxis statt, so dass Mm 15. bis 18. September 1975 eine zweite
Konferenz überjß^^ffllehe Tragwerke an der University Surrey
in Guildforal nahe bei London, stattfinden wird.

Die Thematik der Konferenz wird Tragwerkkonstruktionen
umfassen wie einlagige und mehrlagige (räumliche) Stabroste,

Kuppeln, gewölbeartige KonstrBtionen, Faltwerke, Schalentrag-
Bggfrke und zugbeanspruchte Konstruktionen aus Stahl, Aluminium,

Holz, Kunststoff oder Beton.
Die offizielle Konferenzsprache ist Englisch; Beiträge in

französischer oder deutscher Sprache werden angenommen.
Neben dem technischen Programm sind verschiedene

gesellschaftliche Veranstaltungen für die Teilnehmer und ihre
Ehefrauen vorgesehen.

Interessierte Autoren werden gebeten, englisch-, französisch-
oder deutschsprachige Zusammenfassungen von nicht mehr als

500 Worten zur Berücksichtigung und einer ersten Auswahl
einzureichen.

Die Themata der Beiträge sollen im Rahmen der
Zielvorstellungen dieser Konferenz liegen und sich an den folgenden
allgemeinen Interessengebieten orientieren:

- Analytische Methoden: Lineare und nichtlineare Untersuchungen

einschliesslich Stabilität, Dynamik, Optimierung und

computerorientierte Methoden.

- Konstruktiver Entwurf und Ausführung: Herstellung, Transport,

Aufbau oder Montage. Materialauswahl, Arten und
Ausbildung von Verbindungen.

- Architektonische Aspekte: Konstruktive Formen, Topologie,
Computergraphik.

- Experimentelle Untersuchungen: Messungen von Bauwerken,

Modelluntersuchungen.

Die vorläufige Annahme eines Beitrages erfolgt aufgrund
der Zusammenfassung, die bis zum 14. November 1974

eingegangen sein soll. Die endgültige Annahme erfolgt nach der

Durchsicht des vollständigen Beitrages, der bis zum 14. Februar
1975 eingereicht werden muss. Alle Zuschriften sind an folgende
Adresse zu richten: Dr. W. J. Supple, Secretary of the Organizing
Committeee Second International Conference on Space Structures,

Space Structures Research Centre, University of Surrey,

Guildford, Surrey, GU2 5XH, England.
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